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Editorial

Die Bundesregierung hat ein Konjunkturpaket mit 57 Punk-
ten beschlossen. Diese betreffen u. a. eine Absenkung der
Mehrwertsteuer, einen 300-EUR-Bonus für Eltern und Hil-
fen für Unternehmen, wie z. B. eine Kaufprämie für E-Fahr-
zeuge und eine Deckelung der Sozialausgaben. Mit den be-
schlossenen Maßnahmen soll das Konsumverhalten ange-
kurbelt werden. Weitere Informationen dazu finden Sie un-
ter den Rubriken Für Unternehmer sowie Einkommensteu-
er und persönliche Vorsorge.

Die Corona-Soforthilfe für Kleinstunternehmer und Solo-
selbstständige erfolgt ausschließlich zur Milderung der fi-
nanziellen Notlagen des betroffenen Unternehmens im Zu-
sammenhang mit der COVID-19-Pandemie und ist deshalb

 

nicht pfändbar. Dies hat das Finanzgericht Münster be-
schlossen. Lesen Sie mehr hierzu auf Seite 2.

Abseits vom Thema Corona sind natürlich noch weitere
wichtige Entscheidungen getroffen worden: So hatte sich
das Finanzgericht Niedersachsen mit der Frage befasst, ob
auch Zahlungen eines Landkreises an eine Sozialpädagogin
für die sozialpädagogische  Nachmittagsbetreuung steuer-
frei sind. Den Artikel dazu finden Sie auf Seite 3.

Der BGH hat festgestellt, dass Unternehmen ihren Kunden
nicht vorschreiben dürfen, in welchem Land der EU das Kon-
to zu führen ist, von dem die Zahlungen eingezogen werden
sollen. Mehr dazu auf Seite 4.
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